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Das Sportfest zelebriert
Rund 2000 Sportler und Zuschauer pilgerten am Samstag auf den Freizeitpark Erlenmoos in Wollerau  

und machten die KSTV-Vereinsmeisterschaten zu einem unvergesslichen Anlass.

von Roger Züger

W
ollerau ist in Feier-

laune – nicht nur die 

Gemeinde, die auf 

800 Jahre zurück-

blicken kann, son-

dern auch der Turnverein Wollerau-

Bäch (TVWB), der heuer sein 100-Jahr-

Jubiläum feiert. Aus diesem Grund 

führte der TVWB am Samstag  

die 26. KSTV-Vereinsmeisterschaten 

durch. Das 14-köpige Organisations-

komitte um Präsident Roland Cavelti 

ging dabei aber nicht den einfachsten 

Weg. Anstatt auf die bestehenden 

Sportanlagen beim Schulhaus Ried-

matt zurückzugreifen, lud das OK zum 

kantonalen Vergleich auf den Freizeit-

park Erlenmoos, der in ein Sportler-

mekka verwandelt wurde. Rund 1000 

Athleten und ebenso viele Besucher 

liessen sich das Spektakel nicht entge-

hen. 

Berichte Seite 14 bis 17

Freunde unter sich:  

Die Turnvereine aus 

Schindellegi und 

Wollerau-Bäch tauschen 

frühmorgens Geschenke, 

die an den Fahnenspitzen 

hängen, aus.

Bild Albert René Kolb
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von Roger Züger

D
er Freizeitpark Erlen-
moos stand am Samstag 
Kopf, oder besser gesagt 
ganz im Zeichen des 
Sports. Denn der Turn-

verein  Wollerau-Bäch (STVWB) hat es 
geschat, den Freizeitpark in ein Mek-
ka der  Turner und Leichtathleten zu 
verwandeln. Grund war die 26. Aulage 
der Kantonalen Vereinsmeisterschaf-
ten. Über 1000 Athleten fanden den 
Weg an den Ort, an dem üblicherweise 
Sonntagsspaziergänger und Familien 
lanieren. 16 Turnvereine aus der Re-
gion Ausserschwyz standen im Einsatz, 

dazu die Innerschwyzer Vereine sowie 
sieben Gastvereine. Die Sportler hatten 
auf den extra aus dem Boden ge-
stampten Wettkampfanlagen kurze 
Wege und genossen abseits der Wett-
kämpfe einen perfekten Sporttag – 
auch wettermässig. 

Doch um drei Uhr nachmittags 
stand plötzlich alles still. Der organisie-
rende Verein stoppte alle sportlichen 
Tätigkeiten für fünf Minuten und liess 
es sich nicht nehmen, auf sein 100-Jahr-
Jubiläum hinzuweisen und dies in fest-
lichem Rahmen zu zelebrieren. Ein lau-
ter Knall, und dann wurden 200 Ballo-
ne, natürlich in den Vereinsfarben des 
STV Wollerau-Bäch, in die Lut gelassen.

«Auf uns»

Für das 14-köpige Organisationskomi-
tee um Präsident Roland Cavelti war es 
der Höhepunkt einer langen Vorberei-
tungszeit. Passenderweise umrahmte 
Rita Krieg den kurzen Festakt musika-
lisch mit dem Song «Auf uns» von 
 Andreas Bourani. An den Fussball-
Weltmeisterschaten 2014 in Brasilien 
hatte die deutsche Nationalmann-
schat mit diesem Song den Weltmeis-
tertitel gefeiert, am Samstag galt der 
Song jedoch nur dem STVWB, der auf 
den Tag genau 100 Jahre alt wurde. 

Aber die Gastgeber stiessen nicht 
 alleine auf ihr Jubiläum an, sondern 
spendierten während einer Stunde 

 allen Sportlern und den ebenso vielen 
Besuchern Freigetränke. Unter den 
rund 1000 Besuchern – davon etwa 
200 Ehrengäste – war auch viel Promi-
nenz, darunter die Nationalräte Pirmin 
Schwander aus Lachen und Alois 
Gmür aus Einsiedeln, der mit seiner 
 Brauerei Rosengarten für den Turn-
verein Wollerau-Bäch ein Jubiläums-
bier gebraut hatte und ausschenkte. 

Auch wenn es die Organisatoren 
nicht bewusst wollten, haben sie mit 
den diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten ihre Vorgänger bei Weitem über-
trumpt und mit einer perfekten 
 Organisation am Abend für eine ausge-
lassene Feststimmung gesorgt. 

Der STV Wollerau-Bäch feierte sein 100-Jahr-Jubiläum und liess aus diesem Grund am Nachmittag 200 Ballone – je 100 in den Vereinsfarben Gelb und Schwarz – in den Himmel steigen. Bilder Roger Züger

Ein würdiges Jubiläum
Der Freizeitpark Erlenmoos in Wollerau war am Samstag fest in Sportlerhänden.  

Der STV Wollerau-Bäch lud die Turnvereine aus dem ganzen Kanton Schwyz zu den Vereinsmeisterschaten. 

Nicht nur zugeschaut, 

sondern die Darbietung auch 

auf dem Handy verewigt.

OK-Präsident Roland 

Cavelti war stets ein 

gefragter Mann. 

Rita Krieg sang zum 

Jubiläum «Auf uns» von 

Andreas Bourani.

2000
Sportler und 
Besucher
waren am Samstag zu Gast an 

den Vereinsmeisterschaften  

im Freizeitpark Erlenmoos  

in Wollerau.
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Die besten Kantonalen 

Vereinsmeisterschaten
Beim alljährlichen Aufeinandertrefen der kantonalen Turnvereine in 

Wollerau wurde fantastischer Turnsport geboten. Auch das Gesellschatliche 

kam nicht zu kurz, dafür sorgte der 100-jährige STV Wollerau-Bäch.

von Albert René Kolb

W
ir wollen euch die besten 

Vereinsmeisterschaten bie-

ten, wie ihr es noch nie ge-

sehen habt», so lauteten 

die Begrüssungsworte von 

Speaker Mathias Kuhn vor Wettkampbe-

ginn. Und die Angesprochenen dankten für 

das Gebotene abends in einem proppenvol-

len Festzelt mit auf den Bänken stehenden, 

lärmenden und jubelnden Turnerinnen und 

Turnern. Der STV Wollerau-Bäch, der die 26. 

Vereinsmeisterschat des Kantonal-Schwy-

zer Turnverbands (SKTV) organisierte, feier-

te gleichentags sein 100-Jahr-Jubiläum. Letz-

teres war dem Nachbarverein ETV Schindelle-

gi Grund genug, frühmorgens in historischer 

Aufmachung mit der alten Fahne von 1924 zu 

Fuss vom Etzeldorf aus unter Trommelwirbel 

anzumarschieren und ein Geschenk zu über-

bringen. Der Tag war lanciert.

Von einer erfüllten Vision

Der Präsident des STV Wollerau-Bäch,  Patrik 

Reichmuth, verriet zum Vorhaben seines 

 Vereins: «Wir hatten eine Vision, ein Turner- 

Dörli zu organisieren. Alles sollte in Sichtdis-

tanz stattinden.» Und in der Tat boten sich 

im Freizeitpark Erlenmoos gute Bedingungen 

– das Turnzelt, die Aussenplätze und die Res-

taurationsbetriebe lagen ein paar Schritte aus-

einander, ideal für Aktive und Zuschauende. 

«Die grösste Sorge war, dass dieses Turner-

Dörli durch Fremdeinlüsse gestört werden 

könnte. Das war nicht der Fall. Und wir woll-

ten das Turnen den Nichtturnenden näher-

bringen», erklärte Reichmuth mit Erleichte-

rung. Der Erfolg war durch nichts mehr zu 

stoppen, alles stimmte, das Wetter, die Stim-

mung, der Sport.

Gehabtes mit Überraschungen

Einmal mehr war zu sehen, dass sich meh-

rere Vereine in angestammten Disziplinen 

nicht als Titelhalter entthronen liessen. So 

war das Schaukelringturnen erneut eine Beu-

te des TV Siebnen. Der STV Wangen bewies 

seine eindrückliche Dominanz im Schleuder-

ballwurf, 80-m-Pendellauf der Turner, Hoch-

sprung, Steinstossen und Gymnastik Kleinfeld. 

Wägital scheint eine Hochburg im Fachtest 

zu sein. Aber es gab auch neue Erstklassierte: 

Der ETV Schindellegi gewann vor dem Meister 

2016, dem TSV Galgenen, in der Gerätekombi-

nation; der DTV Buttikon-Schübelbach schlug 

den DTV Schwyz im Schulstufenbarren sowie 

den TV Reichenburg in der Gymnastik Büh-

ne. Im Weitsprung setzten sich die Athletin-

nen des TV Buttikon-Schübelbach gegen den 

TSV Galgenen durch, und im 80-m-Pendellauf 

entthronten die in Blau-Weiss gedressten Läu-

ferinnen im direkten Duell den TV Siebnen. 

Niemand bedauerte, dass der STV Wol ler-

au-Bäch als Alleinstartender im Bodenturnen 

die 9,00-Punkte-Limite übertraf und endlich 

den Kantonaltitel holte. 

Gelungener Anlass für alle

OK-Präsident Roland Cavelti meinte abends 

entspannt: «Noch ist es nicht zu Ende. Aber 

ich habe Freude und ‹dä Plausch›, dass die 

Leute ‹Plausch› hatten. Man sieht es ihnen 

an. Wir wollten kurze Wege, sodass man von 

einem Punkt aus alles sehen kann.» Ewig Ath-

let, schmetterte Cavelti übrigens so zwischen-

durch den Schleuderball für seine Riege auf 

60,30 m. Hunderte von Zuschauenden verfolg-

ten im Laufe des Tages das Geschehen. 

Bei der Verteilung der Kantonaltitel 

liegt das Schwergewicht in Ausserschwyz: 

überragend Wangen mit 9 Erfolgen vor 

Buttikon-Schübelbach und Wägital ( je 4), 

Siebnen und Küssnacht ( je 2),  Schindellegi, 

Wollerau-Bäch, Schwyz, Einsiedeln und 

Tuggen ( je 1). Getreu dem Motto bei Olym-

pischen Spielen darf selbstredend verkündet 

werden: Der STV Wollerau-Bäch sorgte für die 

besten je gesehenen Kantonalen Vereinsmeis-

terschaten. 

Der ETV Schindellegi frühmorgens beim Anmarsch in historischer Aufmachung mit der alten Vereinsfahne von 1924 - an der Fahnenspitze baumelt das Geschenk 

an den Jubilar. Bild Albert René Kolb

Chef vo Hus
Hervorheben
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Auf einen Blick
Turnen

KANTONALE VEREINSMEISTERSCHAFTEN 
IN WOLLERAU

Geräteturnen

Gerätekombination: 1. ETV Schindellegi, 18,71 (9,450, 

9,260). 2. FSG Courroux-Courcelon 18,36 (9,375, 8,980). 

3. TSV Galgenen 18,17 (8,975, 9,195) 4. DTV Einsiedeln 

17,71 (8,850, 8,860). 

Boden: 1. STV Hitzkirch 19,03 (9,550, 9,480). 2. FSG 

Avenches 18,28 (9,115, 9,160). 3. STV Wollerau-Bäch 

18,20 (9,125, 9,075). 

Barren: 1. STV Hitzkirch 18,71 (9,305, 9,400).  

2. STV Wangen 18,62 (Kantonalmeister; 9,285, 9,335).  

3. TV Siebnen 18,46 (9,395, 9,060). 4. TV Buttikon-

Schübelbach 17,55. 5. STV Pfäikon-Freienbach 16,28. 

Schulstufenbarren: 1. FSG Courroux-Courcelon 18, 91 

(9,510, 9,395). 2. DTV Buttikon-Schübelbach 18,86 

(Kantonalmeister; 9,515, 9,340). 3. DTV Schwyz 18,41 

(9,305, 9,100). 4. STV Tuggen 18,00. 

Schaukelring: 1. TV Siebnen 19,32 (9,570, 9,750). 2. ETV 

Schindellegi 18,85 (9,400, 9,445). 3. STV Reichenburg 

18,28 (9,135, 9,145). 4. STV Wollerau-Bäch 18,13. 5. 

STV Einsiedeln 17,93. 6. TV Wädenswil 17,20. 7. TV 

Buttikon-Schübelbach 17,16. 8. FSG Avenches 16,47. 9. 

STV Lachen 15,90.

Sprung: 1. TV Wädenswil 18,38 (9,270, 9,110)

Geräte Jugend: 1. TV Siebnen (Schaukelring) 9,29. 2. STV 

Wollerau-Bäch (Boden) 9,20. 3. STV Einsiedeln 

(Gerätekombination) 9,09. 4. STV Tuggen 

(Gerätekombination) 9,04. 5. ETV Schindellegi 

(Gerätekombination) 8,99. 

Gymnastik/Team Aerobic

Gymnastik Bühne: 1. DTV Buttikon-Schübelbach 18,93 

(9,37, 9,55). 2. TV Reichenburg 18,87 (9,34, 9,53).  

3. TSV Galgenen 17,74 (8,83, 8,91). 

Gymnastik Kleinfeld: 1. STV Wangen 18,99 (9,44, 9,55). 

2. TV Reichenburg 18,97 (9,47, 9,51). 3. TV Brunnen 

17,24 (8,72, 8,52). 4. STV/DTV Schwyz 16,19. 

Team Aerobic: 1. DTV Küssnacht 19,14 (9,52, 9,63).  

2. DR Schindellegi 18,96 (9,38, 9,58). 3. STV Tuggen 

17,66 (8,78, 8,88). 4. TV Degersheim 17,39.  

5. TV Brunnen 17,33. 6. TV Siebnen 16,29.  

7. DTV Pfäikon-Freienbach 16,03.

Team Aerobic Jugend: 1. DTV Kussnacht 9,47.  

2. DR Schindellegi 9,38. 3. TV Schüpheim 9,03.  

4. TV Brunnen 7,65. 

Jugend Gymnastik: 1. TSV Rohrdorf 9,20. 

Leichtathletik/Nationalturnen

Damen

Schleuderball: 1. STV Wangen 10,00 (Durschnitt 40,99).  

2. STV Tuggen 2 10,00 (40,44). 3. STV Wollerau-Bäch 

10,00 (39,06). 4. ETV Schindellegi 9,73. 5. TSV Galgenen 

9,65. 6. TV Brunnen 9,25. 7. STV Lachen 8,96. 8. DR/MR 

Wägital 8,92. 9. STV Wangen 2 8,71. 10. TV Buttikon-

Schübelbach 8,60. 11. DR Schindellegi 8,46. 12. STV 

Tuggen 8,23. 13. TV Buttikon-Schübelbach 2 7,50. 14. DR 

Wollerau-Bäch 7,23. 

Weitsprung: 1. TV Buttikon-Schübelbach 10,00 (5,12).  

2. TSV Galgenen 10,00 (4,96). 3. STV Wangen 10,00 

(4,88). 4. TV Brunnen 10,00 (4,85). 5. KTV Altendorf 9,97. 

6. TV Siebnen 9,78. 7. STV Wollerau-Bäch 9,59. 8. DTV 

Einsiedeln und STV Pfäikon-Freienbach 9,32. 10. TV 

Buttikon-Schübelbach 2 9,12. 11. STV Tuggen 9,04. 12. 

STV Lachen 8,86. 

Steinstossen: 1. STV Wangen 10,00 (8,86). 2. STV Tuggen 

10,00 (8,69). 3. STV Wollerau-Bäch 10,00 (8,55). 4. TSV 

Galgenen 10,00 (8,03). 5. TV Buttikon-Schübelbach 9,98. 

6. DR/MR Wägital 9,41. 7. STV Lachen 9,32. 8. TV Siebnen 

9,16. 9. ETV Schindellegi 9,07. 10. DR Schindellegi 3 8,88. 

11. TV Buttikon-Schübelbach 2 8,31. 12. DR Schindellegi 2 

8,11. 13. DR Schindellegi 6,74. 

Pendellauf (16): 1. TV Buttikon-Schübelbach 10,00 (10,2). 

2. TV Siebnen 10,00 (10,44). 3. STV Wangen 10,00 

(10,51). 4. TSV Galgenen 10,00 (10,51). 5. TV Brunnen 

9,90. 6. DTV Einsiedeln 9,32. 7. STV Wollerau-Bäch 9,13. 8. 

TV Reichenburg 8,83. 9. ETV Schindellegi 8,78. 10. TV 

Siebnen 2 8,60. 

herren

Schleuderball (21): 1. STV Wangen 10,00 (62,68). 2. TV 

Buttikon-Schübelbach 2 10,00 (58,58). 3. STV Tuggen 

10,00 (53,93). 4. ETV Schindellegi 10,00 (53,87). 5. STV 

Wangen 2 10,00 (52,77). 6. STV Wollerau-Bäch 3 10,00 

52,20. 7. TV Reichenburg 10,00 (51,36). 8. STV Lachen 

9,75. 9. TV Buttikon-Schübelbach 9,19. 10. TV Brunnen 

9,06. 11. STV Wollerau-Bäch 2 8,98. 12. STV Einsiedeln 

8,97. 13. STV Wangen 3 8,16. 14. ETV Schindellegi 2 

8,13. 15. TV Buttikon-Schübelbach 3 7,97. 

Hochsprung: 1. STV Wangen 9,17. 2. ETV Schindellegi 

9,08. 3. STV Einsiedeln 8,67. 4. TV Buttikon-Schübelbach 

8,50. 5. TSV Galgenen 7,83. 6. STV Lachen und STV 

Wollerau-Bäch 7,75. 8. STV Wangen 2 7,67. 9. TV Siebnen 

7,25. 10. TV Reichenburg 6,83. 11. TV Buttikon-

Schübelbach 2 6,75. 12. STV Pfäikon-Freienbach 6,67. 

Steinstossen (17): 1. STV Wangen 10,00 (10,59). 2. TV 

Buttikon-Schübelbach 9,82. 3. ETV Schindellegi 2 9,14. 4. 

STV Wollerau-Bäch 9,01. 5. TSV Galgenen 8,85. 6. STV 

Tuggen 8,65. 7. KTV Altendorf 8,46. 8. STV Lachen 8,45. 9. 

STV Wangen 2 8,27. 10. TV Reichenburg 8,13. 11. STV 

Wollerau-Bäch 7,97. 12. TV Buttikon-Schübelbach 2 7,69. 

13. STV Pfäikon-Freienbach 7,47. 14. ETV Schindellegi 

7,39. 15. STV Schwyz 7,39. 

35+

Schleuderball Männer: 1. STV Tuggen 10,00 (53,54). 2. 

Team KSTV 10,00 (47,61). 3. MR Buttikon-Schübelbach 

10,00 (41,16). 4. TV Reichenburg 8,80. 

Schleuderball Damen: 1. DR/MR Wätigal 10,00. 2. DR 

Wollerau-Bäch 8,84. 

Steinstossen Männer: 1. STV Tuggen 10,00 (10,15). 2. TV 

Reichenburg 7,53. 

Steinstossen Damen: 1. DR/MR Wägital 10,00 (7,40).

fachtest allround

Damen: 1 DR/MR Wägital 9,97. 2. TSV Galgenen 2 9,57.  

3. TV Siebnen 9,39. 4. TSV Galgenen 9,16.  

5. STV Einsiedeln 8,85. 6. DTV Unteriberg 8,84.  

7. DR Wollerau-Bäch 7,93. 8. DTV Pfäikon-Freienbach 7,48. 

Männer: 1. STV Schwyz 10,00. 2. STV Wägital 10,00.  

3. DR/MR Wägital 9,69. 4. STV Einsiedeln 9,34.  

5. TV Brunnen 9,29. 6. STV Pfäikon-Freienbach 8,54.  

7. TSV Galgenen 8,94. 8. STV Wägital 2 7,73.  

9. STV Pfäikon-Freienbach 2 6,29.

Damen 35+: 1. DR/MR Wägital 10,00. 2. DR Wollerau-Bäch 

9,98. 3. STV Einsiedeln 9,98. 4. FR Schindellegi 9,26. 5. 

DTV Unteriberg 8,78. 

Männer 35+: 1. STV Einsiedeln 10,00. 2. ETV Schindellegi 

9,82. 

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben

Chef vo Hus
Hervorheben


